
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 73 (1947)

Heft: 28

Artikel: Guet ume ggä

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-486143

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 07.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-486143
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


In Oxford wurde eine liberale Weltunion gegründet. Ihr Ziel ist, In der ganzen
Welt eine auf Freiheit und persönlicher Verantwortung beruhende Gesellschafts¬

ordnung zu begünstigen.

Damit die Fäuste nicht in den Himmel wachsen!

Guet ume ggä

Zwe Fründe hei enander nach lange
Jahre Wieder einisch tröffe. Dem einte
isch d'Stiirne ziemlich wif übere Chopf
hindere gwachse gsi, währed der ander
trotz em Alter no e schöne Haarschopf

gha het. Natürlech het dr Clatzchöpfig
öppis müesse ghöre vo Läbeswandel u
anderem. Är lost em Fründ zue u meint
do: «Ja lueg, bim Chopf isch es grad
glich wie bim Land; äs wachst numme
öppis, we gnueg Mischt drunder isch.»
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GRILL- ROOM AFTERNOONTEA
BAR -DANCING

Der Diktator
Geheime Gedanken des Mannes mit
dem Gröfjenwahn

Ich! Und dann ich! Und dann noch
einmal ich! Und immer ich!

Der Held meiner Träume bin ich. Die
Karriere meiner Träume ist meine
Karriere. Mein grofjer Zeitgenosse bin ich.
Mein grofjer Vorfahre bin ich. Mein
grofjer Nachfolger bin ich. Mein
bevorzugter Redner bin ich.

Ich bin wichtig. Denn wenn ich nichf
wäre, müfjte mich jemand erfinden.

Ich bin der glücklichste Mann der
Welt, denn mir ist es vergönnt, zu
meiner Zeit zu leben.

Ich möchte in hundert Jahren
noch einmal zur Welt kommen, um als
Schüler meine eigene Biographie zu
studieren um ein Mädchen im
Schatten meiner eigenen Statue küssen
zu können.

Ich möchte in einer Strafje wohnen,

die nach meinem Namen benannt
ist jeden Tag über einen Platz zur
Arbeit gehen, der meinen Namen trägt

als Tourisf durch ein Museum
wandern, das mir gewidmet ist als
Geschichtsgelehrter nach meinen eigenen
grofjen Taten forschen.

Ich möchte mein Urenkel sein,
der stolz ist, einen so grofjen
Vorfahren wie mich sein eigen nennen
zu dürfen eine Frau sein, die
beneidet wird, weil sie meine Frau ist.

Ich bin grofj, ich bin unsterblich, o,
ich bin

Mein gröfjfes Verdienst ist, dafj ich
die Armut ausrottete, das heifjt meine
Armut.

Meine gröhte Tugend isf, dafj ich
die Macht hasse, das heifjt, wenn sie
andere über mich gebrauchen.

Ich glaube.
Ich glaube an mich.
Ich glaube einzig nur an mich.

Trotzdem, ich bin eifersüchtig,
eifersüchtig auf die Luft, die ich atme, auf
den Stuhl, auf dem ich sitze,
eifersüchtig, auch so eifersüchtig

Uebersefzt aus dem englischen
Taschenmagazin «Liliput».
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Wenn eine Barmaid Kredit gibt.
H. L.

Merke dir den einen Salz:
Gesund und jung durch BAD RAGAZ I

Verkehrsbursau Bad Ragai Telefon 812Û4
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